
Der Krieg für die Union.
GSM KvkejZSftchmtptK^e.

Vom Südwesten

Aufruhrln Mobil«.

Memphis, 11. Sept. Kürzlich
gekommene Flüchtlinge bringen in un-
e Linien aufregende Berichte von dem
rchterlichen Zustande der Dinge im
üden.
Ein Mann, welcher Mobile am o. ds.
ließ, sagt, daß dort ein fürchterlicher

>fruhr dcr Soldatenweiber am 4. statt-
id.
Ungefähr SAI Weiber und Kinder ver-
nmelten sich auf Spring Hill, bewaff-!
mit Knütteln und Beilen, und mar-
rten durch die Hauptstraßen, Banner
zend mit Inschriften, wie: ?Brod
r Blut", ?Brod oder Frieden" und
gleichen.
?a waren, so drü-
i die Soldaten ein Auge zu und leiste-
nur geringen Widerstand Laden

cden erbrochen. Ein .Kaufmann, ein
>e, schlug eine der Frauen und ein ge-
wärtiger Polizist verhaftete den Ju-
und schlug ihn heftig.
siele Bürger verließen die Stadt, »n-
-ihnen unser Gewährsmann, welcher
t, daß, als er abreiste, ver, Aufruhr
Wachsen war.

te NaU,richten von vharteftou
t Moultrie steckt die Weiße Flagge

anf.
or t Monr o e, Sept. Das'

nsportschiff ?NeUy Perots" ist von j
on Head hier angekommen. Es ver- >
letzteren Platz am Samstag, den 12.
t., früh 8 Uhr.
er Capitän berichtet, das am
ilbend in Hilton Head die Nachricht j
af, daß über den zercriimmerten!
len von Fort Moultrie die weiße!
>ge wehe, und daß unsere Truppen
)älfte von James Island genommen
m und besetzt hielten,
ie Rebellen waren nur noch im Be-
>on zwei Batterien auf James Js-
. Zwu Monitors lagen zwischen,
lter und Moultrie.
s der Capitän der ~Neiln Perots"!
vamstaa Nachmittag 4 Uhr bei dem
n von Charleston vorbeipassirte, sah!
lbst die weiße Flagge ,'iber Fort!
ltrie und erfuhr, daß da«-. Fort seine
Kanone am Freitag Nachmittag ab-'
ert habe.

Der Urieg in
iicinnati, Sept. Die

ette" hat über Le.' venworth Nach
n von Blunt, der in Fnt Gibson,
in Bereitschaft, war, qeg.il Fort

t aufzubrechen. In seiner letzte»
>agne hat Gen. Binnt in 9 Tagen
Marsch von S5O Meilen aeniacht,!

Schlachten geschlagen, und IWMII
irarmeileu Land vom Heinde gerei-

lte, die sich vor der Rei'. iien - Co»-
ton slllchlen, laglich lins!

zu Hunderten. Co laß?' sich nicht!
Eiben, »v is diese lliiglücklichen alls-
ten hatten. Mechr als lz,i» Union-
sind allein bei Fort Scott gehängt
rschossen worden, seit die Rebellion

M ProvisionStrainS gehen setz: regel-
M von Fort Smith »aeb Foic Blünt.

wird im künftigen Winter das
Mtguaitier sein.
Wn Brownsville, Ark., iviid berichtet,

Steele dort am l. <.ept. an

stehen in,>!>er jtarken
4. Meilen diesseits von Little

> Sie solen 17,W0 Mann stark
3i>?s » Gesamve haben,

Muth ist nach dem Red River gegan
Hit dem Gen. Price das Coman-!

Erlassen.
» Rebellen.zeneril Marmadnke ist

nenlichen Treffeu bei Bayou Me-
Beine veri. iindet werden.

Mmphis, IZ. Sevt- Die Ca iund die berittene Infanterie der
- Corps. daS unter Gen. Carr i

ist, waren in der
Mgenen Woche sehr thätig. Sie zo -
Wswärts bis zum Tallahatchie und

Mdie Nebellen Cavallerie bis Grena-
> Okolona. Gen. Carr zersprengte

Rebellen Rhoddv
von Jacinto ui'd Rien-

WeS hießt, haben die Rebellen die >
Mung aller Baumwolle lan.zs dem
Mitchie anbefohlen, welche die Pflan-M> Memphis zu Markt zu bringen -

hat Rebellen-Postsäcke mit Cor-1
Wenzen iveg.zeiiominen, welche das

bestätigen, daß Johni'on'ü Trup
Mag., verstärken.
W Rebellen-Abtheilung mit Artille-
> sich im nördlichen Arkansas be-
Wum die Schifffahitauf dem Mif-Mzu stören. Sie wird die gebüh-

Mufmertsamkeir unserer BeHorde«

Aus Südwesten
Ir o, 15- Sept. Admiral PorterWen in dem ~Gen. Lyon" von »n-!M?kommen.
W,,Gen. Lyon" bringt die Nach-!Waß die Brigade von Maine bei
> drei Rebellen - Zahlmeister und

von 35 Mann gefangen ge-
W> H>U. Sie hatten über 2 Mil
Maler bei sich, zur Auszahlung der

in jenem Departement.

Wn der Pvtvmae - Armee
Ws ch > ngton, t». Sept. EinMm aus dem Hauprguarrier der

Unsere PositionMRapivanfluv bletdt unverändert.
W Pleasanton hat seit letzten Sam-

I5l) Gefangene gemacht.

MR ichardßroadhiadist l«pt«
WSaston g«fiorb«i».

IV'Auch gu t. ?Tin guter Unionmann an
unserem Ellbogen, nachdem «r di« all«rn«u«sten
Wahlbericht« von d«m Staat Maine genau durch-
ges«d«n, und gefunden halte, daß di« M«hrh«it für
di« Unioa-Parthki «twa Lv WO Stimm« betra-
g«n iviird«, bemerkt« ganz kaltblüiig .> ~Di« Coti-
stitution »ieses Landes sichert uns All«» Gleich-
helt, »nd di« Copp«rh«ads, Solche welche ge»«n
die Suopendirung der Habeas EorpuS Akte schrei,
en?jene TraitorS, denn Niemand als Tral-
torS haben «twas dagkgen zu sag«n w«rd«n
dah«r auch wobl di« Mala« Wahl als uncon>
stitution«ll «rklär«n, ind«rn «s doch g«-
w ß kkin« Gl«ichh«it ist, wrnn «in Mann 3 Stim-
w«n zu d»m andtrn s«in«r Einen erhält." Wir
btsanntn uns «m wtnig und mußtkn g«st«h«n daß
der Eedank« ein 112« r guter sei?denn natürlich er-
kläre» jene Traltors Alles als ungerecht was Pre«
sid«. t Lincoln »nd die Union-Fr«u»de thun ?ftlbst

! wen» st» heute den Krieg berndig«n ; di« Hiill« ver-
nicht, n; den Tod aus dem Wege räumen ; und
den Himmel auf Erden bringen könnten, so wür-
den diese Traltors dennoch ihre» Getreuen versi-
chern. und so laut schrei«» alo st« könnt«» laß d e-
>es mieonstiluilontll s«l. --Krin «hrlich«« Mann
lvidtrspricht uns hirr.

»S" Zu Sri« Ptnnsylvanitn ist neulich ein«
Masitn - Bkrsamniiung d«r Fr«und« d«s A. G,
Clirtin abaebalten moidt», w«lch«r richt w«»ig«r
als t2Mt) Stimmg«.'»r beig«wob»t haben sollen.Zu Christiana, Laneaster Eaunty wurde vor ei-
nigen Tagen eine äznliche Versammlung gehalten,
und man schäpt die Zahl der Gegenwärtigen auf
MMN.

Auch zu Misburg hielt man letzte Woche «in,
solch« V«rsammlung. und man behauptet, daß von
18,(100 bis 20 000 Stimmg«b«r g«g«nivärlig

war«n Di«s« gro? V«rsami»luog«n hab«n stch«r-lich c in« B « d « utun g?welch« ohn« den
geringsten Zrv«if«l den Copserh«ads lange Gesich-
ter und «in Bauchgrimmen verursach n wird.

Die Zeit und der Ra»m erlaubt es uns
diese Woche nicht, drm am lrtztr» Samstag« in
Eatnsaugua aufgkiionimtne» Eau»ty - lick«t das
a'börig« Lob zu lollkn-oder üb«r dissen Nortr«f-
fl'ck.kkit zu sprechen. Genug gesagt ist es ab«e
arch schon, wenn wir bemerke», daß daßelbe ai S
den beste» Männer» des CaunlyS auSgewäblt ist;
oaß all« llandidaten darauf loval flid; und !
daß sie daher, E i n « r u n d A N «. die Stim- !
i»«n all«r gut«» Union-Ir«i!»dk und Freund« ih- >

r«S Vat«rla»d«s «rhalt«» sollten ?und daß di«s l
.auch geschtbk» wird, dies v«rst bt stch schon von i
selbst?d«»n «s ist unmöglich daß «i» tlnionman» i
für «inen Copperhead stimm«» kann.

Carbon Cnnnty.
Di« Jr«unde der Union von Carbon Cauntv !

brachten am vorletzie» Montag folgenden Herr»-!
che» Wahlzettel in Ernennung!

A ss« ,» hl ? - Copt. Robert A. Abbott.
Schahm «ist «r : D«n»is Bauman.
Coinniißi o Ii« r: John Smith.
La » dr» «ss« r : William I. Connkr.
Auditor- Joftph Hai«.

Vcue» Postamt.
Ei» »tue» Postamt, unt,r d«m Ram«» ~Ob«r- j

B«rn," ist trrichitt, an Albright'» Wirthehaus«,!
in ober-Bern Taunschip, Berks Caunty. und löhnAlbright. Esa.. als Postmeister bei demselben an- >
gestellt worden. Das neue Postamt liegt an der
Route von Allentaun üi.«r Hamburg »ach R«br«rs-
burg. j

Caunt» Fair.
Di« vierte lahresausstellung der Vionroe i

Caunty Ackerbau Gesellschaft soll am 29 und 30 !
September und 1. und 2. Oktobtr, !803, i»
Tlreudeburg gehaltt» werde».

Di« in Bucks Cauniii soll gehalten ivtrd«», iu
Newta»», 23. und 2-1. September.

Va» öl'stan.
Bo>i o ». lt-. Sept. Ein Stall >md 10

kleine Wohnhäuser brannte» heute in Cast Vosion

Mit der Montags Post. !
I?sn dcr Armee de>< Ge». >

Lo u ! svi ll «, j5, Sept. Di« seit einigen
Tage» circulirenden Geruchte, daß Gen. Rose-crauz «i»c «derlag« erlitte», rediilire» sich »ach
de» ,uverlässtgsie» iikachrichten darauf, daß Gen.
Regly'S Brigad«, SWO Man» stark, letzten
Sonntag »m Bird's Gav r->» t g 000 Rebell«»
ang'g.iffe» wurde und sich vor dieser Uebermach,
ZH Meile» weit ,uri:ck,iebe» mußi«. Am nächsten
Morgen ruckte er l koch in seine alte Position wi«-
dcr vor. N.aly's Verlust b.tiui .?.i Todt«. V.r»
wmidcl« u»d Vermißt«, walirend die Rebellen viel
mehr Mannichafl«» verloren haben müssm. denn
unsere?ruppen begruben Z,Z Todte, die am Mon
tag auf de», Schlachifelde gefunden wurde».

Ge». Rvsecrans itebt bei Lafayeti« der feind
liche» Arme«, die in neue,er Zeit bedeutende Vr-
stärkunge» erbattl», dicht geg>»»her, »nd es kann
jeten Augenblick?» einer große» Schlacht kommen.

Von der potoma» - Armee,
Wa sehi ? g t o n. >!». Sept. Alle von Rich- !

»iond «roalitni» Zeitungen (vom Mitiwoch und ,
Donnerstag) bericht«», daß Gen. l'ee'g Armee!
inebrerc Tage lang zwischen dem Rapidan Flusse'
und Orange Cour« Hause in Schl. chtordnung auf
aestellt war, si- scheinen jedoch anzudeuten, daß er
sich auf die Defensive beschränken woll«. Man
schließt daraus, daß Lee'S Armee nicht mehr stark
ist. und daß die Nachricht, als he.b« «r bedeutend«
Verstärkungen nach dem Süden geschickt, sich b«.
stätige.

jSerie!,t über die K.in nung vo» Xich-
mond.

Baltimore, >9. Sept. Der Special
Correseoiideiit des ~America»" theilt von Fort
Monroe aus mit, daß, w>« dort das geh«,
Richmond von den Reb«li«n g«räumt würd«,?
(Man wird gnt thun, vorerst «in« B«stätigung
di«i',s urwahischeinlichen Gerichts abzuwai ten, «he
man ihm Glauben schenkt )

Von ittiarleston.
Reu Bork, ,9. Sept. Der Dampf»

McElklia» hat Nachrichten von Sharieston »>«-

letzt«» Dienstag. lS Sept . gebracht.
Me». Mjimor« Iteß in Fort Gr'gg s»w«r« «e

schüv« montirk», um von da aus Eharieston zu
! Da« Fcuer der Rebellenbatterikn aus ?am«S
Island dauert« s>>rt, richtrt« aber iv«nig Schade»
an. Suttitir war noch immer im feindliche» Besitz.

Die neulicht Sturme
Schwer« Stükm« habe» nach eingelaufenen tele«

graphisch«» D'vksch«» am Fr«i,ag und Samstag,!
d«n 18. und 19 S«pt , läng« d«r Küst« der at-
lantischen Staat«» fl-w!itli«t.

Von N-u Ziork wird bkrichtkt, daß hrftig« Rt-
g«naüne im Innern de« Staatrs viel Schaden an
Brücke». Cisenbabnen und Canäle» angerichtet.?
Der Eistnbahnv«rk«dr würd« «in« Zeitlang unt«--

richten. D«r D«iawar« Division Canal hat
schivtr« Beschädigungen erlitt«» ; mkhr«rr Brücken
in d«r Näb» ron Mauch Ehunk wurd«n iv«gz«ris-
s«n und sonstig«» Schaden ang«richt«t.

Große

Massen - Versammlung.

! f)()W Mann im Uathe!
Großer Enthusiasmus!

Gegenwart von Gouv. Curtiu, M'Clure,
! Soutl er, Rauch, Mathews und

Richter Schannon!

! Der Patriotismus noch nicht unterdrückt,
obscho» die Copperheavs angewie-

sen sind mit der Pistole in ver
Hand zu stin.men !

Dl«Entschlossinh«it di« Union zi r«tt«», trovdrm
! daß dic Copp«rh«»ds U»ionmänn«r gedroht,

ihr« väuscr und Scheuern niedeizubren-
nrn, und sie tugkwicsc» hab«»

sich ihrc Todlkniad«»
zu bestellen !

Die ehrlichen Demokraten und Republi-
kaner voller Freuden !

Tie Copperheads kängen die Röpfe!

Hurrah für die Union!
Zufolge vorher geg«b«»cr Anz«>g« versanimklt«

sich «ine sebr große Anzahl Burger, welchen das
Wohl unseres theueren Vaterlandes, sowie die Er-
haltung der Union unserer Väter ani H«rz«n lirgt
?ji di« größt« Anzahl Bürger die noch je bei ei-
ner solchen Gelegenheit in dirscm Cauntv beisam-
men war am letzten Samstage zu Eatasauqua,
für de» Endzwrck sich über den jetzigen Zustand des
Landes, sowie darüber, daß wir Menschen in un-
serer Mitte haben, gewöhnlich Copperhcads g«-
nannt, welch« unfrazlich unsere Regierung zu stür-
zen und die Union zu z«rsiöee» beabsichtigen, zu be-
spreche»,?und auch für den Endzw.ck, ei» Union-
Wahlticket zu formire».

Uni ll Uhr würd« die Versammlung durch
Jonathan Reichard. Esg,, zur Ord-

nung gerufen?wo sodann dieselbe durch di« An
sttvung folg?»der Bcawtcn organisirt wurde:

Als President:

Aolm H. Oliver. Esq.
Als Vic «-P r« stdcnt «:

Joh» Dorney, John Thomas, Sau-
ford Stephen, Martin Mennis, Col. W.
W. Hamersly, Paul Baltiet, Henry
Hunmiel, Benjamin Schmoyer, Peter

Waschington F. (zhristnian.
Als Secretär«!

H. Lucas, John Williams, I. C.
Vager.'

A!s der Pr«side»t seine» Sitz einnahm, hielt er
eiue wohlgelungene Anrede an die Versammlung,
worin er derselbe» für die ihm «rwies«»« Ehre
ranlte und in welcher er ferner d!« Absicht dcr
Vrisaminlung auSeinandrr j«tz>« sowie die Zustän
de des Landes, obschon in der Kürze, loch sehr ge-
schickt besprach. Als «r geschlossen hatt« würd«
auf Vorschlag.

B « schlosse u?Daß weg?» d«r ungeheure»
Meuschcumcnge, dic gegenwärtig ist, wir auf un
srre gewöhnlich« W«is« kein Wahlzrttrl sor»iir«n
können, und daß daher die Caunt? - Executive-
Eommitte« angewiesen ist, der Versammluna» «i»
airrs guten und loy>l«n Büraer bestehendes Wahl-
ticket?ohtte Parthci - Rückstchie» ?vorzulrge».

Nach einer kurzen Abwesenheit berichtete die g«>
dacht« Eommitte folg«»d«n aus herriiche», fähigkn
und loyal?» Burgern, bestehenden Wahlzettel ein.
welcher viel Beifall fand, durch Acclamation
angenommen w irde. als der Union-Zicket für dic
rächste Wahl nämlich,

?l sseinvl v.?Hirain BaUiet, Capt.
Robert A. Abbott.

P r o t h o n o t a r. Evwin
man.

Negi st e r.?Jacob Roß.
Court-Schreibe r.?Capt. L.

P. Hecke'r.
Waisrn c o u r t. Schvei b e r.

N. Clay, HammerM.
S ch a tzmei st e r.?Daoid Gilbert.
C v m m i s si o n er.?John Schif-

fert.
Tirekto r.?Robert Oberlv.
Corone r.?Dr. Nathaniel Hall-

inau.

A ltdito r. ?losiah Stauffer.
Tritstie s.?Charles Scholl, Chas.

H. Hagenbnch.
Hieraus berichtete die Co»,mitte« fola«at« B«-

schlüsse ein, welche einstimmig von der Veisamm-
B«> chlo sseii.?Laß diese Mass«».Conven-

tion, wrlche die loyalen Gesinnungen von aUin
früheren politischen Partheien von Lecha Cauntv
representirt, sich ihrrn Constiturnten zu einer un-
nachgiebigen Untmiützung der Nativnal-Rcgie.
rung, in Al l« n ihren B«mükungr», die Autho>
rität über die r«b«llirenden Staaten wieder herz»,
stillen, verpflichtet.

Beschlösse n.?Daß wir mit großer Freu-
de die Wi«derer»ennung des Andr«wG. C u r-
t l n, des Soldaien - Freundes, als Mouvernör«-
Candidat, »nd Daniel A g n e w, als Su-
peiem Rich'er, vernommen haben ; daß wir die -
Ernennung des Ersteren als ei» verdientes Tribut!
für seine Netreuheit, Loyilit.itund Ausrichtigkeit,!
»' der Aueübung seiner Amtspflichten ansehen-- !
dessen ganze Seele in dem jetzige» Kampfe für die.
Union ,ingehüllt ist, dessen gute Thaten und de-
sänstigend« Worte zu den kranken und verwunde-!
te» Soldaten, aus dem Schlachts-ld« und in den
Hospitäler», es verdienen, und auch in Erinnerung
gehalten und in den Heiniathen in Pennsylvanien
N'pflegt werden, wenn dessen v«r«hr»ngswürtige
Nestalt nun unzeitig grau gewachsen, in teai
Dienste seines Valcrl^ides?zu den Vätern über-
gangen sein wird ; Und der Letzter« als ein ge-
tirurr, geschickter und loyaler Jurist, dessen Ent-
scheidungen immer gerecht, und dissen Anhänglich, ikej, an sein Vaterland gleichfalls unfraglich ist.

B «schlosse n?Daß es die Pflicht aller
guten Union Freunden ist, Alles in ihrer Gewilt

>z» thun, um A. G. Curtinzu erwählen und G j
tS. Woodwaid zu besiege», um dadurch zu v«r-

-i hwdern, daß Pennsylvanien nicht, wie die« be-
reits mit Neuyork der Fall ist, in Opposttion zu

und in Sympathest« mit

! Beschlossen Daß glaubend daß die
Massen des Belkes den Werth der Konstitution

die Aufrechthaltung von der N»ici>, sowie die Gel-
tendmachung aller Gesetze gezen Alle Verbrecher

I gehörig zu schätze» wessen?wir bmt« einen Wahl-
zettel in Ernennung gebracht haben, welchen wir
herzlich zu ihrer Beachtung und Unterstützung an-
enrpfeble» können, als die wahre Essenz von Loy-
alität, bezüglich auf die großen Fragen des Lan-
des ; llnd daß wir ferner glauben, daß es ein
Wahlzettel ist welches die meist ernsthafte und en-
ergische Unterstützung von allen loyalen Männer
verdient, mögen sie sich auch Demokiatu» oder Re-
publikaner nennen.

Hierauf wurde diese ungeheure Maßen - Ver-
sammlung durch Capt. E H R>iuch. von Mauch
ihunk, Gouv. Curii», von Harri?burg, (weicher

von Baltimore, in Meisterreden
uiiterbalien. die oft und bald wieder durch lauten
und lange anhaltenden Applaus unterbrochen wor-

den find.
Die Abend Versammlung.

Da der Tag nun dabin vaßiet war. so vertag-
te sich obige Versammlung »ach dem Markt Viel-
eck in Allentaun?allw? die sich daselbst befindende
srhr ffroße Menschen;ihl nochmals durch Gouv
iEurtin, A. K. MeE lure und I M

Reden angeredet wurde?und nur leid thut es
uns, daß wir diese herrliche Reden nicht tn un-

serm Blatte, oder auch nur ein Auszug davon,
folgen laße» können?und erst um ll Uhrde?
Nacht« vertagte sich diese für unser Eaunty so
frohe und enthusiastische Versammlung, um sich
wieder, Einer und Alle, zu versammeln, und zwar
kästen ?um daleibst ihre Stimmen für die
Unio n E andidaten, für alleUni-
o »-E andidaten und nur für die
U» io n-C andidaten abzugeben

Beschloße n?Daß die obigen Virhand
iungen in alle» Union-Zeitungen diese» Eaunty«
bekannt gemacht werden sotten.

(llnt«rzeich»«t von den Beamten.)

Die Wahl in Maine!

Ml!
Union-Mehrheit

Copperheadiöm nirdcrgcschmettert.
Die am vorletzte» Montag im Staat

Maine abgehaltene Wahl ist glorreich
für die Unionsache ausgefallen. DieCop-
perheadö ließen nichts unversucht, verbrei-
teten allerlei falsche' Gel lichte lind öligen
und rechneten auf einen geiviifen Sieg,
aber alles hilfihnen nichts, denn das Ge-
fühl für die Union daselbst ist noch viel
zu stark?und so sind die Bürger daselbst
auch noch nicht willig den Verbündeten
mit Jeff. Davis oder den Copperheadö
die Zügel der Regierung in die Hände zu
geben.

In heiuahe allen Distrikten haben die
Freunde der Union große Gewinne ge-
macht, und im ganzen Staat zusammen,
«st die Mehrheit für Gouvernor zwischen
KWH u»d 7»»0 hoyer als letzt ö Jahr.
Dieser Ausgang ist eine bittere Pille für
sie (Jopperheaos.?Hurrah für Maine
und die Union !

Pennsnlvanien und Ohio werden
im October sicher ähnliche Resultate lie-
fern.

Später «ud noch besser!
Berichte von 275 Towns in dem Staat

Maine geben S a m u e l (5 o r e y, Uiii-
-01, für Gouverneur, 1(5,000 Mehrheit
über Bradford, Copperhead.- Die
TownS von den-n noch zu hören ist, wer-
den (sörey S Mehrheit zu 3(1,000 an-
schwellen. Letztes Jahr stand der Senat:
2.'» Unionmänner und t» Demokraten?-
dieses J'hr besteht der nämliche Körper
aus lii Freunde der Union und t Cop-
perhead, und das Haus der Represen-
tanken bestand letztes Jahr aus INI Uni-
onmänner und stt Demokraten?und die-
ses Fahr, so weit man gehört Hit, besteht
dasselbe aus IMFeeu'iden der Union und
ZI (Zopperheads. Union Gewinn, 5 Se-
natoren und 19 Represeiuanten. Im
Gn'zen wurden etwa M,svv Stimmen
mehr eingegeben als letztes Jahr?und die
freunde der Union hzben davon einen
Gewinn von 15.273 und die Union-
Mehrheirist eliva 1'2,5>N0 höher als letz-
tes Jahr. In der That, dies ist ein
glänzendes Union R e s u l?
ca r. Pennsylvanien wird dem Beispiel
»on Maine im Oetober nachfolgen, und
den Union-Candidat A. G. (Quirin, mit
einer ungeheuren Mehrheit wieder zum
Gouvernor erwählen. !> Hurrahs für
den Staat Maine! ?H.zben die Copper-
keads, die Agenten des Jeff. Davis, die
Feinde der Union dies gehölt ?

Die TVak! Neuigkeiten.
Die lepthin abgehaltenen Wahlen si»d

iv'rklich alle ganz glorreich ausgefallen
für die Union-Sache. I, dieselbe haben
in der That den Rebellen en
und ihren Freunden den

! lange Gesichter verursacht. Wir rufen
! daher nochmals: Hurr ah fü r

Vermont,
Maine, Nen-Hampschire,

Kentucky, Californien,
Mode-Island

und
Connecticut!

Und während dieser ganzen Zeit haben
die Coppei heads auch keinen e i n-

!» iqen Staat, und kaum eine Stadt
gewonnen. Peniisvlvanien und Ohio,
frlge» so gewiß den Fußstapfen der obige»

- Staate» im October nach, daß ein jeder
, gute Union»,an» seine Pflicht tkut.?
Man Halle diese Versicherung nur frisch
in seinem (Äedächti.isi.

/euer zu La «.'roste, Wi».
LaEro ss e, WiS , 15. S«pt«mb«r Heut»

Moraen brannte da» La Eroß? Hause und die Ba-
tavian Ban? nieder. Terlust SZO,VOO.

(Eingesandt.)
An di« Edileren des Lecha Patriot«:

Einige Freunde des Hrn. Camp vo» Lynn
Taunschip, ergreifen diese Gelegenheit für da»
»Ijvqi»PuuiPj Eompliment zu danken, das ihm

j in der Biiiner'S Convention gezollt wurde, tmd
j begnügen sich mit der einfachen Erklärung daß sie
es bei der nächsten Wahl zu würdigrn wissen wer-
den, dadurch daß sie den Allcntaaner Demogog.'n
ihre niedrige Beh.'.ndiu'g ihres Mitbürgers stark
und effecti» tiigen wollen.

»L-n /!ynntauner.

Unthätige Lebensweise.
Keine Klasse der Gemeinheit ist eher einer

Kraiikneit der Veid niungo Organen u»t>rwo>f.n,

Eauuter stciicnv. Hovfla»d's Deutsches Bntero
'wird eine wahre Wohlthat für solche Pcrsviic»
sein, und sie in Stand sitzen ibren Geschäfte» mit

Dr. Tobias' Beneuan Pferde Liniment,
in Peint Flasch'n an St) Eents j?ke. für Lahm-
heit, Schnlitwu ide», Galls, Eolic. Verrenkunge»,
u s. w ist wohlfeiler alo jedes andere Es wird
von allen Pferd leute auf de. Long Island Bahn
angewandt. Es kuiirt wider d>n Ringbone noch
Krampf, weil kein Liniment in Existenz dies z»
tbun vermag. W.iS es zu kariren vorgibt, ku
rirt es positiv. Kein Pferdeeianer wird ohne

Hatztes oder übertriebenes Pferd Für Eolic oder
Leibschmerzen hat es niemals seine Wirkung ver-
fihlt.

«rS'Zu haben bei allen Druggiste» und in
dem Buchjiohr zum Lccha Caunty Patriot, Allen-
town.

! Sept. 2. Sni

<> , c st ovbcn :

Am vo letzten Montag, in Salzburg Taun-
schip, Lccha Eaunty, Herr Salomon Keck,
in einem Alter von 6l Jahren, U) Monaten und
ll) Tage».

Slm lLten September, in Johnstau». Eambria
Eaunty, Pa, Isab e ll e I. Hoffm a n,
und Tochter von David Metzger, ehedem von
Lechs Eaunty, tn ihrem 28ste» Lebensjahre.

Am Kten dieses, l» Nieder - Miisord, Lccha
Eaunty. an der Wasscrsucht, Ruhr und endlich
Schlagsich Hr.David Rothrock.ini Altrrvon öt

wurden auf den 9 am backsteinernen Versamm-
luiigghaus zur R ibe gebracht bei welcher Gelegen-
heit I. H. Obcrholzer predigte.

Am letzte» Sonntag Morgen in Ober-Saucona
Taunschip, Lecha Eaunty.Maria Magdale
n a, Ehegattin des weiland verstorbene» Friedrich
Mttman, in einem Alter von 83 lahren, ! Mo-

(Elngesandt durch den Ehrw. N. S. Straliburgii)
Am titen dieses Monats, in Allentaun, Charles

Henry Harrison, Sohn von Orlando Charlrs
u> d Lidia Milllr,alt l Jahr, i Monaten und 9
Tage.

Am l Zlen dieses Monats, in Allentau». Ellen
Härtner, alt !8 Jahre. 2 Monaten und 2 Tagen

Am t-tten Dieses, in Obersauco», Lccha Co..
am Hr. A a r o n B u t t e r w eck,
w einem Alter von eiwa 45 lahren. Bei dem
Begräbniße pr>digte der Ehrw. i)err Derr.

In der letzten Freitag Stacht, Herr John
H o ff m a n, ein vielgeliebter Einwohner von

> Süd « Wheithall, in de» Böer Jahren feines Al-
! trrS.

Watsengerichts-Berkauf.
Kren» und zufolge einer aus dem Wais.'Ngerievi

ia g S den 9.en Okioler nächstens, um ll> lldr
Verimuags aus dem selbst össenlUch r>er-

Zmei Striche z'und,

(5. M. Kuntz, )

> James Kuntz, j

Spezi e ll e

Schul-Nachricht.
Board der Oirekioren des Allentaun schul Distritik,
t»5 <um lsten Zag Oktober, nächsten», sür einen männ-
lichen eebrer, »in eine raeante Stelle in dem Seeon-
dsry-Departement de» besagten Distrikt? zu sü>lcn.

H>jl» M«nai.?.'<us Verordnung der
Board.

I. S ä g e r, Secretär.^
Nachricht

wird hiermit gegeben, daß die Untcrze chnete als
Admimstratr 5 von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen William I. Etting« r, letzthin

> von der Stadt Allentaun. Lecha Eaunty. an. «stellt
worden ist. All« Diejenigen daher, welch« noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hieimt
ausg«soedert innerhalb 6 Wochen anzuruf«n und
ab,ub«,ahl«n. Und Solche di« noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämliche» Zeit
wol,lbestättg» einzuhändigen an

Rebecca S. Etlinger, Adm'trir.
> Septcmber 1863. nq<Zm

Svnntaqö-Schul-Fest.

Kirche, in Millerstaun, Lecha Eaumy, stattfinden
Die Nachbarschaft ist achtungsvoll ,irg«iad«n der-
selben beizuwohnen

Vdward Muth,
Frank Schiffert,

SnperintendtNlS.
Bezeugt«.??. W e S « o, See.

! MillerStaun, Sept. 23. nqfln

Wahl-Proklamation.
! Sintemal es durch ei» G.sctz der General As-
scniNy diescS Staats» ~Em« Akt« di« allgcm«i-

den 2trn Tag Jutt löZtt. zue Psi cht des^Scherms

So mache ich, Herman M. Fetter,
Hochscheriff von Lecha Eaurly, bekannt, daß ein«
Wahl i» besagtem Eaunty. a»> 2!c» Dienstag im

October. welkes der >3!« des besagten
! Monats ist. i» den verschied«»«» Distrikt«» in bc-

wählt werdtN soll«», nämlich:
Ein Person als Äouoemör d«S Staats Penn-

jsyloanien
El» Person als Richter der Supr«r.,e Eouit des

Ttaals Pennsy vaniln.

Zwei Personen um de» Distrikt bestehend aus
den Caunties Lecha und Carbon, im Hause der

Repräsentanten dcs St»atS Pennsylvanien zu re-

Ein Person als Proihonotar von Lecha Caun-
ty.

Ein Person als von Lecha Cauniy
Ein« Pcison als Eaunty (sommissio»cr.
E>ne Person als Arnicn-Direktor,
Eia Peison als Eierk der Couitcn vo» O»ar-

iir-Sessions und Lyer und Terminec vo» L.cha
Eaunty.

Ei» Person als Clerk der Wulscn-Couit vo»
Lech». Cauniy.

Ein Peison als Schatzmeister von Lccha Caun-
-v.

Eine P«rso» als Auditor.
Ein Person ats Eoronkr von Lechi Cauntv.
Za?el Personen als Trusties der Akademie.
Auch gebe ich hiermit Nachricht, daß rie vorbe

sagte Wahl an nachfolgenden Orten gthaite» wüd.

Di« Bürgtr der ist«» Ward Stadt Allen-
tow», am Hause vo» Joseph R r.

Die Bürger der 2te» Ward der Start Aiicn-
tow», am Hause von George Hower

Die Biireer der 3len Ward der stidt Allen-
town, am Hause von Jonathan Barrell.

Die Bürger der 4'en Wird der Stadt Allen-

D>« Bürger der sie» Ward der Stadt Allen-
town, am Haus« von Samucl Mey.r.

Die Bürger von Salzburg Townschip, an,
Hause ro» John Jost in besagtem Townschip.

Die Bürger von Emaus, am Hause von George
Beck in EmauS.

Die Bürger von Süd Whe'thall Townschip, am
Hause vo» losiah Strauß, in besagtem Townschip

Die Bürger von Hanover Townschip, am Hau
sc von Charles Rltter, in Nittcrsv.il«.

Dir Bürg«r von Ob«r-Saueon Townschip, am

Hause von Joscph Dörie, in besagtem Townschip
Die Bürger von Catasauqua, am Hause von

Wm. Laubach, in besagter Ltadt.
Die Bürger von Wcißcnburg Townschip, am

Hanse von Nathan Kräßiey, in besagtem Town-
schip.

Die Bürger von Heidelberg Townschip, am
Hause von Peter Miller, in besagtem Townschip

Die Bürger von Waschington Townschip, am

Hause von David Peter, in besagtem Townschip
Die Bürger von Nord Wheithall Townschip

am Hause von David H. Klin«, in besagtem I
Toivnsch!p.

Die Bürger von Lowhill Townschip, am Hause
von Jacob Zimmcrman, in besagtem Townschip.

Dic Bürger von Ober Macungie Townschip
am Hause vo» Eorrell und Bittner i» Fo eisoiiie

Tie Bürger von Nieder-Macungie Townschip,
an, Haus« von Alfred Ro»iig, in Nciy-Tcxas, in
bcsagtcm Townschip.

Dic Bürgkr von der Borough Millrrstown, am

Hause von Daviv Groß, in besagter Stadt.
Die Bürger von Ober Milfoid Townschip. a,?

Hause von Charles S. Syeinnr, in besagtem
taunschiv.

! Die Bürger von Nieder-Miisord an,

l Hause von George Neitz» in besagte»! Townschip
Dic Bürger von Lynn Townschip, am Hause

von David Bleiler, in besagtem Townschip.

Die Bürger des »«uformirten Wahidistrikts
am Hause von Simon Price in Hokendauqua.

Dic Bürger des neufv'niirten Wahlbezirks am
Hause ro» Simon Prlcc, in Hockendaugua;
besagter neue Distrikt bestehend aus Theilen von

liord und Süd-Wheithall.im Eaurty Lecha, krafi
einer Akte dcr General.Assembly. passirt am lsten
Tag Mai des Jahres IBtil und begriffn in»er>
halb folgender Virenzen z Eine Linie anfangend an

ver norv östlichen Ecke d>r jetzige» Grenzen dc>
Stadt Alientow» am Lecha Fluß dann «ntl> ng je

ner Stadtlinie bis zu ilner hölzerne Brücke über den
)orda»-Ereek nahe di» Allcntow» Eisenwerken,
>ann folgend dcr off ntiichen Straße bis zu Desch
ler's Muhle, dann entlang der öffentliche» Straße
nach Eatasarqua bis an's nördliche Ende der
örllckc über den Jordan an's I Neuhard'S, dann
in einer geraden Linie nach Kobier'S Mühl«, dann
i'olgknd der öffentliche» Stra? bis Sirgfried'c
'Brücke, von da bis .'n'S Urcr des Lccha ?l»ßce
und a» entlang bis zum Anfangspunkt

Die Wahl in de» be»amten Distrikten wird ib
ren Ansang »rhnien zwischen de» Stunde» von 8
und lt', llhc Morgens, und ohne Unterbrechung
sortgesetzt werden bis 7 Uhr AbendS ?wo dann di>

Nachricht wird hiermit gegeben,
Daß jede Person, mit Ausnahme der Friedens

richter, Militär- und Stadtbeamten, welche irgend

ein Amt oder Anstellung des Vertrauens oder Nu-
tzens halten, sei es von der Regierung der Vcr
-taat«n oder dieses Staats, oder von der Stadt

oder den incorporirten Distrikten, sei es ein bestall-
ter oder andere Beamter, ein Unterbeamter oder
Agcnt, welcher von der Gesetzgtbung, dem Erccoti-
ven, oder gerichtliche» Departement der Ver. Staa-
ten angestellt sei» mac>; und ferner, daß jedes
Nitglied des Eongrrsses und der Staatsgesetzge«
bung und deS Stadlraths, irgend einer Borough
oder die Commissioners irgend elnes incorporirten

Distrikts, durch das Gesetz unt ichtig gemacht wird,
auch zugleich dos Amt oder die Anstellung eines
Wahlrichlkrs, Inspektors oder Schreibers bei ir<
genv einer Wahl in diesem Staat zu bediene» und

daß kein Richter, Inspektor oder irgend ein a»d«!«r
Beamter bei einer solch«» Wahl für irgtnd «in
Imt, für welches dann gestimmt wird, «wählbar
f.'-

Und zufolge der besagte» Akt« der A»embly
bet'tclt ~Eine Akte um die Wahle» dieser Revub»
lik zu r«guliren," pajsirt de» 2t«n Juli
wiro w«iter?«rfügt i

Daß dic «rwähitc» Jnsprktor«» und Richter an
den verschiedenen Plätzen zur Haltung der Wahlen,
in dem Distrikt zu welchem sie gehören, vor !? Übr
Morgens zni.lmine» kommen sollen und jeder der

besagten Inspektoren eine» Schreiber anstellen soll !
dcr ein Stimmbercchligter de« Distrikts setn mnß

Die Richtcr eines jeden Wahidistrikts müsse» ih- !
r« RtturnS bestinimt aus Freitags den lliten Ok
tober t863 im Courthause in der Stadt Allcntown
«inbiingk».

Mott «rhalt« di« Rcpubl k!

Herman M. Fetter, Scherl ff.
Schcriff's-Amtssiub«, ?

Allentaun, S«pl«mb«r 23,1863.; ngbW !

Äe "Ii b o s* s cZB te.
Preise in Älll.ntaun am Dienstag.

blauer (SZ.rrrel) i>!> Vulter (Psunt) . 211
Valien (Muschel) l -MNnscklnt . . . . U»

W.ischkerni?i>W ch?'' . ' '.
. H»

! osfer .... . .. U»
«iiebwaitt» . . ?e t.nstiicte .

. U» >lci 112 t Wiü-'eo (»al) 4»
nii»s.>a»!'n . -t n Wbiskeo , Ali

nvüieii. . L ii>i Hclj(iliafi)?> iiii
.. . -iiiEiche -s?c!l - » 4 iill

scill ... . ?'> Lrei»koi'len(Zcnni)!i nv
Eier (Dützen?) . . . . . . <» l>!>

Manch Chnnk Marktbericht.
! ?Viri.'> !?i7
! Rogaen per Busch.'l 1 ('S

i W.lschkorn LS
Hifer 70
Buchweizenmehl per 1«)l1 Pfd. 325
Grundbeeren 55
Butter 18
Eier 16

pkilaSelpkia Vickimarkt.
In Phiiipv's Avenu« Drove Aard fanden ln

! der lipien Wi-che folgende Verkäufe stall:
! 3ö58 Ttück Stin.vieh zu ü? lv Cents pe«

j Pfunö.
l-j» K-ibe ,u s?o? v«r Stück
12 <M> Schüfe z» 4?s> Cents per Pfund.
79!) Zchrrein« zu S7 ?-W 80 v«r lüil Pfu»d.
In Glaß' Drove?l nd wurde» -tiiiil Schwein«

zu S>7?KA 25 per lt)i) Pfand verkauft.

George Stein,
luirinachcr und Lcwclr>> -

N.'. Ost Hamilton Straße, Allentaun,
-> Ist soeben von Pdiladel»

D phia zuriick,!«kehrt mit «wem
,''' ,)jzrosirn und herrlichen Assorte«

f-» von
Uinen, Taschenuhren,
Juwelen- und Sil.

berwaar.n,
welche er im «tand« und beicii ist, zu niedrigen
Preisen zu v ikaufen. Gleichfalls erhalte» :

Ämenkanische Taschenuhren und Brillen
für jedes Alter,

die man zu de» rechte» Preisen l>«i ihm tekommt.
R « paratur« n an Uhren, Taschenubrrn

»>. 112 w.w rden auf di« bist« Weift und billig

Allentau». Sept. 2?, l3lZ?> nqkN

Schäi'chareS Eigenthum
Durch Privat Handel, an weniger

als an Kosten, zu verkaufen.
D.r llnierz.'iitinei- ged.n» vaäi W.sten ,u zi-ben

ind oierci dcsi'alb sein w.ridovUes Ei.,enri »ni. in
de n nnlzenelimen Siadteden ZiontriUe. i!>cka Caun-
-I', !ve»nh)!?a»ie», durch Pr'.ral - Hantel juni Ver-

No. l. ?Eine gewisse Lotte Grund,

FvA, ein dreistockigtes vornehm ge-
bauteö back steinernes

MM Wvhnb a u s,

?ko. L. ?Eine andere Lotte Grund,

No. >'j-?Eine gewisse Lotte Grund.

No. i.?Eine andere Lotte Grund,

?i'o. 5. ?Eine gewisse Lotte Grund,

_i>! eS dre liecti. iesl- etsteinerneSWet>nt'au?,und
.oo> an die ftinile Siraiie, der Stadt ?lllenrann.
,rai lend. Z>i. »o.i'ere ?lukt»nfi in Bezug auf tie»

>hu>>.
er»« r?Wünick» der tlnlerieicknete vor dein

l.!e> !i

>ers ledene» !ou>nxeik Ges.t si'asien ; 4i> Anikerle
(un. ef.ibr der 4te re» der de'annien Sckub-
n? ?.l!,ero. Stiqmiill', u s. w. ein Anikeil in
er V.s-dannil Minervl - «so.iir >,qnie, welches wegen
er neulich gemocht.'» Blei A»sbel>ung und wegen

l're»» r>an?iiiich (lii? Acker) ein vornednier
Lit.k zu w,rd>,> oersviichr -, scivie nrch sonstigen Siock

C. W. Wieand.
September Iti, n,r!lm

9k achricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unt,netchn«t«

als Agent für die Lrecutorm des lipten Wilienö
und Test'imntS der r«istorbkn«n L «a Zi) « S c o,
Imidin von Nirderma«un,'ie Taunschip Lecha Lau»»
ty. angkiitllt worden ist. NU« di.jenige» Per-
ionen daber, die noch an besagt« Hinterlassenschaft
schulden, stnd l'ierniit aufgefordert innerdald sechs
Doche» anzurufen und abrubezrb!«», ?und Sol-
che, die noch rechtmäßig« Anforderung«» hab«n
mög«», sind ebenfalls «rsucht solch« inn«ihalb dt«
besagten Zeit ivohldestätigt einzuhändigen, an

Lohn Schiffers,
Millersiaun.

l September. 23. »akm

Kohlenöl- Lampen
von allen Arten. Lampen t-iilajer, Lampen-Docht«,
(l'ämp-Wicks ) .Kodlen-Oel wie auch Lampen, wel-
che man ohne Älas gebrauchrn kann.

Eb « nfallsz
Mücken Leim, womit man di« Muck«» ohn« Gift
augenblicklich vertilg«« kann, ?zu bad-n b«i

I B. Moser, Apotheker.
September 23. IstkA nekm

Verlangt werden

Voung und Leh.

?rmtiuA <louv liers.


